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	Allgemeine Beschreibung

Fassadenlüftungsgerät für den Einbau in Elementfassaden mit  luftdichtem Anschluss an die Außenluft – und Fortluftöffnungen .

Zum dezentralen Be- und Entlüften von Aufenthaltsräumen direkt über die Fassade, sowie zum Heizen und Kühlen der Außenluft, Wärmerückgewinnung und Sekundärluftbetrieb. Sekundärluftbetrieb durch eigenen Ventilator mit:

-
erhöhter kalorischer Raumheiz- und Kühlleistung, auch bei abgeschalteter Außenluft
-
hohem thermischem Komfort durch höhere Ausblastemperatur (geregelt)
-
geringere Einfrier- und Kondensationsgefahr.
Angaben und Gliederung gemäß VDMA Einheitsblatt 24390
Technische Daten gelten für freies Ansaugen und Ausblasen.
Nenn-Geräteheizleistung
Leistungsangaben  mit Sekundärluftventilator in Stufe II
Maximaler Volumenstrom


[m³/h]

140
Nenn-Außenluftstrom (+/-10 % von Vmax)
[m³/h]

120
Außenlufttemperatur (Ansaugtemp.)

[°C]

-12

Raumlufttemperatur



[°C]

22
Warmwasservorlauftemperatur


[°C]

60
Warmwasserrücklauftemperatur


[°C]

50
Nenn-Geräteheizleistung (-5 %)


[W]

1860
Nenn-Raumheizleistung (-5 %)


[W]

1120
Nenn-Wasserstrom



[kg/h]

160
Nenn-Druckverlust



[kPa]

9
Empfohlener Einsatz

Warmwasservorlauftemperatur


[°C]

50

Warmwasserrücklauftemperatur


[°C]

40

Nenn-Geräteheizleistung (-5 %)


[W]

1405
Nenn-Raumheizleistung (-5 %)


[W]

615
Wassermassenstrom



[kg/h]

120
Druckverlust




[kPa]

5
Nenn-Gerätekühlleistung

Leistungsangaben  mit Sekundärluftventilator in Stufe II
Nenn-Außenluftstrom (+/-10 % von Vmax)
[m³/h]

120
Außenlufttemperatur (Ansaugtemp.)

[°C]

32
Raumlufttemperatur



[°C]

26
Kaltwasservorlauftemperatur


[°C]

16
Kaltwasserrücklauftemperatur 


[°C]

18
Nenn-Gerätekühlleistung (-5 %)


[W]

580
Nenn-Raumkühlleistung (-5 %)


[W]

490
Nenn-Wasserstrom



[kg/h]

250
Nenn-Druckverlust



[kPa]

34

Empfohlener Einsatz

Kaltwasservorlauftemperatur


[°C]

17
Kaltwasserrücklauftemperatur


[°C]

20

Nenn-Gerätekühlleistung (-5 %)


[W]

480
Nenn-Raumkühlleistung (-5 %)


[W]

380
Wassermassenstrom



[kg/h]

140

Druckverlust




[kPa]

12
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	Schallleistungspegel bei  Aussenluftbetrieb mit WFRG, Sekundärluftventilator, Stufe II
Schallleistungspegel (+3 dB) gemessen mit F7 Filter
freies Ansaugen und Ausblasen 
120 m³/h (Nenn-Außenluftstrom)


[dB(A)]

43

90 m³/h 





[dB(A)]

41

60 m³/h 





[dB(A)]

40

Schallleistungspegel  bei reinem Sekundärluftbetrieb

Drehzahlstufe 1




[dB(A)]

30

Drehzahlstufe 2 




[dB(A)]

38

Schallleistungspegel bei reinem Aussenluft betrieb, WFRG abgeschaltet

Schallleistungspegel (+3 dB) gemessen mit F7 Filter 

freies Ansaugen und Ausblasen

120 m3/h (Nenn-Außenluftstrom)


[dB(A)]

39 
90 m³/h 





[dB(A)]

35

60 m³/h 





[dB(A)]

28 

Bewertetes Schalldämm-Maß (Beispiel)

Bewertete Schalldämm-Maße bezogen auf eine Einbaunische in Fassade mit

A (Bezugsfläche)




[m²]

1,5

Rw der geschlossenen  Fassade, ohne Gerät

[dB]

34 

Rw mit Gerät und offenen Klappen


[dB]

31

Rw mit Gerät, offenen Klappen, mit Tür

[dB]

32 

Windeinfluss

Erfüllt die höchste Gerätekategorie III für externe statische Druckdifferenzen von +/-200 Pa.

Kompensation des Filterdruckverlustes durch integrierte Volumenstromregelung. 

Ventilatoren

Geräuscharmer Radialventilatoren mit energiesparendem hocheffizientem stufenlosem EC-Motor für Außenluftvolumenströme von 60 – 140 m3/h (Vmax). 

Elektrische Leistungsdaten:

120 m3/h (Außen + Fortluftstrom + WFRG)

[W]

27

Nur Sekundärluft Ventilator - Drehzahlstufe II
[W]

18

Maximale elektrische Leistung


[W]

70

Erforderliche Vorsicherung


[A]

10

Anschluss Ventilator



[V]

230

Luftfilter für Außen- und Abluft
Außenluftfilter als Feinstaubfilter in  Filterklasse F7, Abluftfilter in F5, gekennzeichnet mit Luftrichtung und Filtertyp, Feld zum Eintrag des Datums des Filterwechsels. Filter bestehen vollständig aus synthetischem Komposit .
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	Luftdurchlässe

Bauseitige Fronttüre mit seitlichen Lüftungsschlitzen zur Abschirmung der Fassade durch Misch-Quelllüftung.  Fronttüre optional  im Bereich des Wärmetauschers gelocht zur Erzeugung einer impulsarmen Quelllüftung, optional mit Begrenzung der Ausblastemperatur. 

Thermische Behaglichkeit nach DIN EN ISO 7730 für Klassen A und B erreichbar.

Außenluftklappe / Fortluftklappen

Außen- und Fortluftklappen schließen bei Stromausfall selbsttätig durch Stellantrieb mit Federrücklauf.

Leckluftvolumenstrom über geschlossenes Klappenblatt erfüllt Dichtheitsanforderungen nach DIN EN 1751 für Dichtheitsklasse 3 (< 8 l/(sm²) bei 100 Pa Differenzdruck und Bezug auf Klappenfläche von 0,017m²)

Regelung

Mit optional erhältlichem Temperaturfühler zur Begrenzung  der Ausblastemperatur, z.B. PT 100, mit 1 m Kabel und Stecker (z.B. weiß) zum Anschluss an die Raumregelung.

Frostschutz

Das Gerät kann optional intern mit einer Frostschutz-Schaltung und einem digitalen Ausblastemperaturfühler ausgerüstet werden, der das Gerät bei einer Ausblastemperatur von 10 °C ab- und oberhalb von 15 °C einschaltet. Alternativ kann auch ein autarker Frostschutzwächter integriert werden. 

Ausgang für Störungsmeldungen bei Auslösen des Frostschutzes, Ventilatorausfall oder Abschaltung bei zu hohem Winddruck.

Hygiene 

Das Gerät ist für kondensierenden Betrieb nicht vorgesehen. Geringe Kondensatmengen werden in einer Kondensatwanne aufgefangen und können über ein Kondensatnetz abgeführt werden.

Das Gerät ist innen zur Schalldämpfung mit Mineralwolle ausgekleidet und mit abriebfester Glasseide abgedeckt. Schnittkanten sind gegen Faseraustritt geschützt.

Alle luftführenden Teile sind zum Teil herausnehmbar und damit zur Reinigung leicht zugänglich. Filter, Stellantrieb, Außenluftklappe, Wärmetauscher und Kondensatwanne  sind über die Gerätevorderseite vom Raum aus über schnell lösbare Deckel für die Wartung / Instandsetzung zugänglich.

Werkstoffe, Oberflächen

Das  Gehäuse besteht aus verzinktem Stahlblech, einem 4-Leiter Wärmetauscher mit Kupferrohren und Aluminiumlamellen zum Kühlen und Heizen. Alle sichtbaren Oberflächen sind schwarz beschichtet.

Medienanschlüsse

Wärmetauscheranschluss mit DN = 12 mm glattem Kupferrohr zum Anschluss von flexiblen Schläuchen mit einer Schnellkupplung; flexible Wasseranschlüsse werden lose mitgeliefert.
Elektrische Anschlüsse über Kabelbaum.
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	Maße, Grenzabmaße und Einbau

Geeignet für den steckerfertigen Einbau in elementierte Fassaden und an Außenwänden, die den gesetzlich geforderten Wärmeschutz auch ohne Anbau des Lüftungsgeräts einhalten. Modularer Aufbau des Gerätes, d.h. auch als reines Sekundärluftgerät oder als reines Zuluftgerät erhältlich.

Bauseitig ist eine abnehmbare Frontplatte oder Fronttür vorzusehen. Schlitze und Lochung  für die lufttechnischen Funktionen sind mit der LTG Aktiengesellschaft abzustimmen.

Das Gerät ist werkseitig elektrisch verdrahtet und geprüft und wird mit Kabelbaum zur bauseitigen Verdrahtung an externen MSR ausgeliefert.

Gerätehöhe 




[mm]

2600
Gerätetiefe




[mm]

160
Gerätebreite




[mm]

450
Betriebsdruck



Zulässiger wasserseitiger Betriebsdruck 

[bar]

12
Prüfdruck




[bar]

15

Korrosionsschutz

Das Gerätegehäuse besteht aus verzinktem Stahl, im sichtbaren Bereich mit Pulverbeschichtung. 
Hersteller:
LTG Aktiengesellschaft

Baureihe:
Fassaden-Lüftungsgerät

Typ:

FVM
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	Zubehör / Sonderausstattung (wahlweise, gegen Mehrpreis):
Digitaler Einzelraumregler
Typ DKR5000 in einem Gehäuse der Schutzklasse IP 45 zum Anschluss an Kabelbaum  des FVM-Geräts, Spannungsversorgung (24V), Erdung, Anschluss für Raumbediengerät, Anschluss für LON-Bus bzw. Verbindung zu Nachbargerät im gleichen Raum; digitaler Regler mit folgenden Funktionen:

· PI-Raumtemperaturregler zum Heizen / Kühlen mit separat einstellbaren P- u. I-Anteilen zur Ansteuerung von stetigen Heiz- und Kühlventilen (0-10V)

· lokale Schaltung des Außenluftventilators in 2 bzw. 3 Stufen (Außenluftvolumenströmen) abhängig vom Raumbediengerät

· Raumtemperaturregelung mit Einbindung eines weiteren Ventilatorkonvektors

· automatische/manuelle Zu- /Abschaltung des Sekundärluftventilators

· Anfahrschaltung (Winter)

· Zulufttemperaturfühler mit Zulufttemperaturbegrenzung, frei einstellbare Grenzwerte

· zusätzlicher Temperaturfühler zur Frostschutzüberwachung am Wärmetauscher (Geräteschutz)

· Sammel-Störmeldung bei Ausfall der Außenluft- und Fortluftventilatoren

· Schalteingänge für Präsenzschalter für Betriebssollwerte „Prekomfort“, „Komfort“

· Schalteingang für Fensterkontakt zum Schließen der Ventile und Abschaltung der Ventilatoren bei offenem Fenster, Frostschutz bleibt erhalten

· Überwachung des Raums bezüglich oberen und unteren Temperaturgrenzen (Raumschutz) durch zentral übertragenen Sollwerten (LON-Bus)

· LON-Schnittstelle zur Weitergabe von Informationen wie Raumbetriebsart, Präsenz (Netzwerkvariable), Fensterkontakt, Sammel-Störmeldungen, Lastzuständen (für zentral gesteuerte Optimierung) und zum  Übersteuern der Raumbetriebsart, (Gebäudeschutz, Nachtkühlung, Economy, Prekomort und Komfort)

Raumbediengerät
· digitales Raumbediengerät mit Temperaturfühler, Bedientastern und Anzeigefeld, verbunden mit Regler über PPS2-Bus (kein LON/KNX)

· Sollwertverstellung der Raumtemperatur +- 3K

· Präsenztaste zur Umschaltung von Prekomfort-  auf  Komfort-Sollwert

· Auto:  als Heiz- und Kühlbetrieb ohne Außen- und Fortluftförderung, Drehzahl des  Sekundärluftventilators wird in Kaskade geschaltet

· Stufe 1:  mit Außen- u. Fortluftstrom, z. B. 60m³/h, ohne Sekundärluftbetrieb

· Stufe 2: mit Außen- u. Fortluftstrom, z. B. 90m³/h und Sekundärluftventilator (Drehzahl in Kaskade)

· Stufe 3: mit Außen- u. Fortluftstrom, z. B. 120m³/h und Sekundärluftventilator (Drehzahl in Kaskade)
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